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Donnerstag, 5. August 2010, 20:00 Uhr, Brunnenhof der Residenz
 

Der Brandner Kaspar
und das ewig' Leben
Summer Proms im Brunnenhof
 
Der Brandner Kaspar ist mit seinen 72 Jahren noch putzmunter – selbst nachdem er auf der Jagd
Gottes Ruf grad noch mal entwischt ist. Das verirrte Schrot des Jagdgenossen verfehlt den Tegernseer
Büchsenmacher um Haaresbreite. Doch so zufällig lässt das Schicksal sich nicht korrigieren. Am späten
Abend klopft es an die Tür des Brandners: Der Boandlkramer ist’s, der das Versehen wieder gut machen
soll ...
Mit Säuseln und Knochenklappern versucht er, dem Brandner den Weg ins Himmlische schmackhaft
zu machen. Der findet die Idee gar nicht gut. 72 – das sei doch kein Alter; die paar Jahrzehnte seien
doch vorbeigerauscht wie ein Wildbach, schnell und schneller … Weit zurück reichen die Wurzeln
der Geschichte um den beherzten Deal mit dem Tod. Zu Grunde liegt eine von Josef Bechstein,
dem Sammler deutscher Sagen und Märchen, in Gedichtform gebrachte Fabel um einen Ritter, der
es wagt, mit dem Tod um sein Leben zu würfeln. Diesen Stoff griff der Mineraloge und Schriftsteller
Franz von Kobell auf und machte daraus eine nur wenige Seiten umfassende Erzählung: „Die G’schicht
vom Brandner Kaspar“. Aus dem Ritter wurde der Büchsenmacher vom Tegernsee. Diese Erzählung
wiederum inspirierte den Urgroßneffen von Franz von Kobell – Kurt Wilhelm – Mitte der 1970er Jahre zu
seiner Komödie „Der Brandner Kasper und das ewig’ Leben“, die zu einer der populärsten Volksstücke
in deutscher Sprache wurde.
Das Werk ist nicht zuletzt durch die von Kurt Wilhelm beigefügten „himmlischen Szenen“ zu einem
gutmütig-spöttischen Spiegel für das „allzu Menschliche“ geworden – und für die Inszenierung des
Schauspielensembles mit beliebten bayerischen Volksschauspielern wie Henner Quest zur Plattform
für einige zeitnahe kleine Seitenhiebe, verpackt in herrliches Theaterspektakel. Farbenprächtig und
traditionell inszeniert verspricht die Aufführung im Brunnenhof mit Gstanzlsängern, Tanzlmusik,
Trachtenvereinen und Jagdhörnern ein Theatererlebnis der besonderen Art!

Eine Komödie um Tod und Leben nach einer Erzählung von Franz von Kobell
in der Bearbeitung von Kurt Wilhelm

Freie Sitzplatzwahl im Brunnenhof innerhalb der gebuchten Kategorie.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter im Brunnenhof statt.
 
Preise: € 50 | 46 | 42 | 38 | 34
 


